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Liebe Mitglieder, Unterstützer und Freunde des Landesverbandes,  

das vergangene Jahr lässt uns zurückblicken auf ein Jahr voller neuer Herausforderungen. Erst stand die 
Corona-Pandemie im Vordergrund, ab Februar 2022 bestimmte ein grausamer Krieg mitten in Europa mit 
all seinen Folgen unser Denken und Handeln. Das letzte Jahr hat uns gezeigt, wie wertvoll und wichtig 
es ist, zusammenzuhalten, um Krisensituationen gemeinsam zu bewältigen. Die Schulfördervereine in 
unserem Land haben Verantwortung übernommen und unterstützen die Schulen vor Ort in vielfältiger 
Weise: durch finanzielle Zuwendungen, zusätzliche Förder- und Betreuungsangebote oder Hilfestellungen 
im außerschulischen Bereich.

Als Dachverband der Schulfördervereine in Baden-Württemberg konnten wir 2022 die Begegnungen vor 
Ort wieder stärken: Viele Fortbildungen fanden in unserer Geschäftsstelle statt, wir hatten die Möglichkeit, 
Schulfördervereine bei der Umsetzung von Unterstützungsangeboten, Betreuungsangeboten, AGs und 

Fördermittelakquise zu beraten und vereinsrechtliche Fragen zu klä-
ren. Unser Sommerfest in Stuttgart feierten wir mit zahlreichen Gäs-
ten aus Politik, Bildung und Kultur (S. 18). Wir suchten den Austausch 
mit unseren Kooperationspartnern (S. 23), nahmen am Tag der Ver-
bände teil (S. 20) und veröffentlichten unsere neue Homepage (S. 25). 

Für über 1.500 Mitgliedsvereine beim Landesverband wurde deut-
lich: Auch eine Pandemie kann uns nicht aufhalten. Wir sind voller 
Tatendrang, Motivation und Inspiration und vertreten ihre Interessen. 
Durch unsere Fortbildungsangebote, unsere Gründungspatenschaf-
ten, unsere Rechtsberatung, die Telefonsprechstunden mit Experten 
und unsere speziell für Vereine ausgelegten Versicherungen sind wir 

ein wichtiger Ansprechpartner für alle Fragen rund um die Vereinsarbeit. 

2022 ging der Förderpreis „Ehrenamt macht Schule“ in die fünfte Runde. Unter der Schirmherrschaft von 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann und der finanziellen Förderung durch die Toto-Lotto GmbH Ba-
den-Württemberg machten wir uns unter dem Motto „Total digital! Kompetenzen stärken, Teilhabe ermög-
lichen“ auf die Suche nach innovativen Projekten im Umgang mit neuen Technologien. Die Projekte soll-
ten die Digitalisierung an den Schulen unterstützen, sich gegen Hass, Hetze und Gewalt im Netz einsetzen 
sowie interaktives und kooperatives Arbeiten fördern. Uns erreichten zahlreiche Bewerbungen, sie alle 
haben eine Gemeinsamkeit: Sie zeigen Haltung und setzen sich für ein inklusives Miteinander, die Stär-
kung unserer Demokratie und Technologieoffenheit ein. Darauf sind wir sehr stolz! Die Gewinnerprojekte 
präsentieren wir Ihnen auf Seite 19.

Nun freuen wir uns darauf, Ihnen einen Rückblick auf unsere geleistete Arbeit im vergangenen Jahr zu ge-
ben. Gemeinsam mit unseren Mitgliedsvereinen, unseren Kooperationspartnern und allen Interessierten 
möchten wir auch weiterhin das Ehrenamt im schulischen Bildungsbereich stärken. Mehr denn je kommt 
es auf das Wirken eines jeden Einzelnen an, um unsere Welt ein bisschen besser, nachhaltiger und freund-
licher zu gestalten.

Mit herzlichen Grüßen

Ihre 

 

Ute Heß
Vorsitzende

Ute Heß - Vorsitzende

Vorwort der Vorsitzenden
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1 ÜBER DEN LSFV BW

1.1	 LEISTUNGEN

Gründung
Wir unterstützen Schulfördervereine bei Neugründung, Zusammenlegung oder 
„Reaktivierung“. Erfahrene Rechtsanwälte beraten bei Satzungsfragen und 
Gründungspaten aus unserem starken Mitgliedernetzwerk geben Hilfestellun-
gen aus der Praxis für die Praxis. 

Rechtsberatung
Unseren Mitgliedern bieten wir die Möglichkeit, Fragen zum Vereinsrecht durch 
einen für uns tätigen Rechtsanwalt prüfen zu lassen. In Telefonsprechstunden 
stehen ihnen zudem erfahrene Anwälte und Experten zur Seite.

Versicherung
Als Landesverband haben wir einen Gruppenversicherungsvertrag mit der WGV 
und BGV speziell für Schulfördervereine konzipiert. Unsere Mitglieder können 
hierüber zu günstigen Konditionen zahlreiche Versicherungen je nach Bedarf ab-
schließen.

Aus - und Fortbildungen
Mit einem umfangreichen Fortbildungsprogramm möchten wir Vorstände und 
Vereinsmitglieder in Themen der Vereinsarbeit aus- und weiterbilden, sodass 
sie ihr Ehrenamt sicher ausüben können. Neben zahlreichen Abendseminaren 
bieten wir im Frühjahr und Herbst einen zweitägigen Kongress an.
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Mitgliederverwaltung
Mit der neuen Online-Datenbank easyVerein erhalten Vereinsvorstände die 
Möglichkeit, ihre Mitgliederdaten einfach und übersichtlich gemäß der DSGVO 
zu verwalten. Es gibt einen internen Mitgliederbereich für den unkomplizierten 
Austausch, eine vereinfachte Buchhaltung und Videokonferenzen können um-
gesetzt werden. Alle Vereinsdaten liegen fortan digital vor – und sind überall und 
jederzeit abrufbar. 

Öffentlichkeitsarbeit
Wir vertreten die Interessen der Schulfördervereine in bildungspolitischen  
Gremien und tragen deren Bedeutung an die Öffentlichkeit. Mit unserer Fotoaus-
stellung „Ehrenamt macht Schule“ reisen wir durch Baden-Württemberg und 
machen das Ehrenamt an verschiedenen Orten sichtbar. Zudem schreiben wir 
jährlich den Förderpreis „Ehrenamt macht Schule“ aus, um einzigartige Projekte 
im schulischen Bildungsbereich auszuzeichnen.

Netzwerken
Wir etablieren ein starkes Netzwerk für die Schulfördervereine in Baden-Würt-
temberg durch Aktionstage, Zusammenkünfte, Gründungspatenschaften, die 
Vernetzung von Privatpersonen und Institutionen im Bereich der Schulkindbe-
treuung und unsere Jahreskongresse.

Fördermöglichkeiten
Wir informieren unsere Mitglieder mit einem monatlichen Newsletter über wich-
tige Änderungen, Fortbildungen und Informationen rund um die Vereinsarbeit. 
Darin finden sich auch aktuelle Fördermöglichkeiten und vereinsrelevante Preis-
ausschreiben. 



8

1.2	 ORGANE	UND	GREMIEN
Damit der Landesverband der Schulfördervereine 
Baden-Württemberg e.V. (LSFV BW) als Dachver-
band die Interessen und Anliegen von derzeit über 
1.531 Mitgliedsvereinen vor politischen Trägern 
erfolgreich vertreten kann, arbeiten wir eng mit 
Ministerien, Regierungspräsidien, Kommunalver-
bänden, Kommunen sowie weiteren bildungs-

politischen Einrichtungen zusammen. Der LSFV BW 
setzt sich laut seiner Satzung aus der Mitglieder-
versammlung und dem Vorstand zusammen. Als 
Unterstützung wurde vom Vorstand zudem noch 
ein beratender Beirat berufen. 

Die ordentliche Mitgliederversammlung findet in 
der Regel einmal jährlich statt und ist das höchste 
Organ des Landesverbands. Auf der Mitgliederver-
sammlung im Oktober 2022 wurde für die Amts-
zeit von drei Jahren ein neuer Vorstand gewählt. 
Ute Heß, bereits seit 2014 Vorsitzende des LSFV 

BW, wurde erneut in ihrem Amt bestätigt. Zweiter 
Vorsitzender bleibt Viktor Hahn, der den Landes-
verband bereits seit Jahren als Vorstandsmitglied 
sowie als Referent im Bereich Arbeitsrecht unter-
stützt. Schatzmeister ist seit letztem Jahr Stephan 
Bartel, der als Leiter der Evangelischen Gesamt-
kirchenpflege Heilbronn tätig und seit 2017 Teil des 

Vorstandsteams ist. Zum weiteren Vorstand gehört 
Dr. Dorothee Schlegel.

Im Sinne des §26 BGB wird der Verein durch die Vor-
sitzende Ute Heß, den stellvertretenden Vorsitzen-
den Viktor Hahn und den Schatzmeister Stephan 
Bartel vertreten. Jeweils zwei der drei Genannten 
können den Verein gemeinsam gerichtlich sowie 
außergerichtlich vertreten. 

Bei der Mitgliederversammlung im Oktober 2022 wurden Ute Heß als Vorsitzende in ihrem Amt bestätigt. 
Zweiter Vorsitzender bleibt Viktor Hahn.

Zum weiteren Vorstandsteam gehören Frau Dr. Dorothee Schlegel und Schatzmeister Stephan Bartel.
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Der Beirat steht dem Vorstand beratend zur Seite. Derzeit besteht der Beirat aus folgenden Vertreterinnen 
und Vertretern:

1.3	 GESCHÄFTSSTELLE

• Andrea Bogner-Unden 
(MdL, Bündnis 90/Die Grünen)

• Prof.	Dr.	Thorsten	Bohl  
(Universität Tübingen)

• Norbert	Brugger	 
(Städtetag Baden-Württemberg)

• Dr.	Stefan	Fulst-Blei  
(MdL, SPD)

• Klaus Hoher  
(MdL, FDP/DVP)

•  
Michael Mittelstaedt  
(Vorsitzender Landeselternbeirat) 

• Nathalie	Münz	 
(Landkreistag Baden-Württemberg)

• Dr.	Carsten	Rabe 
(Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport Baden-Württemberg)

• Ralf Michael Röckel  
(Rektor GMS Walddorfhäslach)

• Christiane Staab  
(MdL, CDU) 

• Monika Tresp  
(Gemeindetag Baden-Württemberg)

Die Geschäftsstelle des Landesverbands wird von hauptamtlichen Mitarbeiterinnen geleitet. Sie organisie-
ren die Aus- und Fortbildungsangebote, stehen den Mitgliedern beratend zur Seite, tragen die Aktivitäten 
des LSFV BW sowie seiner Mitglieder in die Öffentlichkeit und treiben Kooperationen mit bildungspoliti-
schen Akteuren voran. Zudem übernehmen sie die politische Arbeit bei Land und Kommune. 

annika.stuke@lsfv-bw.de

silke.hauser@lsfv-bw.de barbara.marcinko@lsfv-bw.de

van.reiser@lsfv-bw.dehannah.ehrlich@lsfv-bw.de
0711 620110 - 630711 620110-61 0711 620110 - 65

0711 620110 - 64 0711 620110 - 60

Hannah Ehrlich Annika Stuke

Silke Hauser Barbara Marcinko

Van Reiser
Geschäftsführung Öffentlichkeitsarbeit

Mitgliederverwaltung Mitarbeiterin

Fortbildungen
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1.4	 RECHTSBERATUNG

Vereinsrecht, Arbeitsrecht oder Datenschutz:  
Zusätzlich zu unseren Fortbildungen erhalten die 
Mitglieder des Landesverbandes die Möglichkeit, 
sich durch unseren Rechtsanwalt Kai Hildebrand 
oder in Telefonsprechstunden zu verschiedenen 
Themen rund um das Vereinsmanagement beraten 
zu lassen. Ganz egal, ob die Fragen sich um die 
Gründung eines Vereins, die Satzung, das Proto-
koll, die Mitgliederversammlung oder die Durch-
führung von Veranstaltungen drehen: Wir helfen 
gemeinsam mit unseren Experten dabei, einen 
Überblick über die umfangreichen bürokratischen 
Rahmenbedingungen im Vereinsrecht zu behalten. 
Auf diese Weise können die Vereine ihre zeitlichen 
und finanziellen Ressourcen sicher und sinnvoll 
einsetzen.

Die Rechtsberatung funktioniert folgendermaßen: 
Zum einen hat jeder Mitgliedsverein die Möglich-
keit, eine grundsätzliche Rechtsberatung bei 
Fragen einzuholen, die im Zusammenhang mit 

der eigenen Vereinsarbeit stehen. Durch eine Ko-
operation mit dem Rechtsanwalt Kai Hildebrand 
können die Fragen der Vorstände umgehend und 
zuverlässig überprüft werden. Die Erstberatung ist 
für die Mitglieder kostenfrei. 

Zum anderen bieten wir regelmäßige Telefon-
sprechstunden zum Arbeitsrecht, Steuerrecht, 
Datenschutz, Versicherungen und der Vereinsarbeit 
an. Zu festgelegten Terminen nehmen sich Exper-
tinnen und Experten Zeit, um Fragen ihr Fachgebiet 
betreffend zu beantworten. Sie erteilen den Vor-
ständen rechtssichere Auskünfte und geben ihnen 
Tipps für die praktische Umsetzung. Auch im Jahr 
2022 haben viele Vorstände dieses Angebot genutzt 
und gemeinsam mit den Experten individuelle Fra-
gen und Probleme lösen können.
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2 ZAHLEN UND FAKTEN

2.1	 AUF	EINEN	BLICK	
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Schulfördervereine sind  
Mitglied im LSFV BW

Vereine nutzen die Onlinedatenbank 
des LSFV BW

Vereine haben eine Versicherung über 
den LSFV BW abgeschlossen

Anfragen wurden im Jahr 2022 durch 
die Rechtsberatung beantwortet

Vereine nutzen die  
Haftpflichtversicherung

Vereine nutzen die  
Unfallversicherung

Vereine nutzen die  
Rechtsschutzversicherung

Vereine nutzen die Dientsreise-
Fahrzeugversicherung

Stand 31.12.2022
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Die	Mitgliederzahlen	des	LSFV	BW	steigen	weiterhin	stetig	an.	2022	konnten	wir	32	neue	Vereinsmitglieder	
gewinnen und freuen uns auf die Zusammenarbeit.  

Stand 31.12.2022 vereint der LSFV BW als Dachverband 1.533 Fördervereine verschiedener Schulformen. Darüber hinaus 
bestehen 27 Personenmitgliedschaften.
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2.3	 FORTBILDUNGEN
Vorstände, Schatzmeister und Kassenprüfer in Schulförder-
vereinen sind mit zahlreichen Themengebieten konfrontiert, 
für die sie in der Regel nicht ausgebildet sind. Um ihnen 
dennoch sicheres Handeln in ihrem Amt zu ermöglichen, 
bietet der LSFV BW jedes Jahr ein breites Fortbildungspro-
gramm an, das speziell auf die Arbeit der Fördervereine aus-
gelegt ist, darunter zwei Jahreskongresse sowie zahlreiche 
Abend- und Tagesseminare. Qualifizierte Referentinnen und 
Referenten gehen dabei auf die konkreten Fragen der Teil-
nehmenden ein und geben praxisnahe Tipps an die Hand. 
Die Fortbildungen können von allen Engagierten aus dem 
schulischen Bildungsbereich besucht werden, eine Mitglied-
schaft im LSFV BW ist nicht erforderlich.

Aufgrund der Corona-Pandemie mussten viele Schulförder-
vereine ihre Arbeit neu strukturieren. Auch sind viele Mitglie-
der weggebrochen. Da die Gesundheit und das Wohlbefin-
den aller Beteiligten im Vordergrund steht, mussten wir uns 
dieses Jahr erneut dazu entschließen, die beiden Kongresse 
abzusagen. Als Alternative haben wir den Schulförderverei-
nen in Baden-Württemberg jedoch einen intensiven und ab-
wechslungsreichen Mix aus Tages- und Abendseminaren auf 
die Beine gestellt, der sehr viele Fragen rund um das Ehren-
amt im Schulförderverein beantwortete. 

Im Jahr 2022 führten wir insgesamt 46 Seminare zu 18 
Themen rund um die Vereinsarbeit durch – vor Ort in 

Stuttgart sowie digital für alle, die 
von zuhause aus teilnehmen und sich 
weiterbilden wollten. Die Corona-
Pandemie hat uns aufgezeigt, dass 
digitale Fortbildungen einen großen 
Mehrwert für unsere Mitgliedsverei-
ne bieten. Deshalb haben wir uns seit 
2021 dazu entschlossen, unser digita-
les Angebot aufrechtzuerhalten, um 
auf diese Weise eine möglichst große 
Bandbreite engagierter Menschen zu 
erreichen.

Passend dazu integrierten wir vier 
neue Seminare in unser Fortbildungs-
angebot. In Kooperation mit dem 
Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport Baden-Württemberg machten 
wir aktiv auf das Förderprogramm 
„Lernen mit Rückenwind“ aufmerk-
sam. Dieses soll entstandenen Lern-
lücken rasch entgegenwirken und 
betroffene Schülerinnen und Schü-
ler bestmöglich unterstützen. Auch 
Schulfördervereine können hier Ko-
operationspartner sein. Aus diesem 
Grund haben wir mit Juliane Körner 
von der Geschäftsstelle des Kultus-
ministeriums Lernen mit Rückenwind 
eine Sprechstunde eingeführt, damit 
Fragen zur Projektumsetzung im per-
sönlichen Gespräch geklärt werden 
können.

Ebenfalls neu ist das Seminar  
„Datenschutz-ABC	 für	 Schul-
fördervereine“, in dem wir 
an praxisorientierten Beispie-

Thema Anz.

Als Vorstand rechtssicher handeln 4

Beschlüsse im virtuellen Raum fassen 2

Datenbankschulung für Einsteiger 2

Datenbankschulung für Fortgeschrittene 1

Datenschutz-ABC für Schulfördervereine 3

Die Aufgaben des Schatzmeisters im Verein 4

Die Kassenprüfung im Schulförderverein 3

Freiwillige gewinnen – Vorstandsmitglieder finden (Tagesseminar) 1

Grundlagen Steuerrecht: Gemeinnützigkeit 4

Homepagegestaltung für Schulfördervereine (Einsteiger und Fortgeschrittene) 4

Lebensmittelhygiene bei schulischen Aktivitäten 3

Lernen mit Rückenwind 3

Resilienz – Belastungsgrenzen erkennen 2

Satzung erstellen und verstehen 3

Schulfördervereine als Arbeitgeber 1

Spenden und Sponsoring im Verein 3

Umgang mit schwierigen Kindern 2

Versicherung im Schulförderverein 1
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2.4	 EXPERTENINTERVIEW:	HOMEPAGEGESTALTUNG	FÜR	
SCHULFÖRDERVEREINE

Total digital – das bedeutet für Vereine auch eine 
eigene Homepage. Seit drei Jahren berät die Erzie-
hungs- und Bildungswissenschaftlerin und Erste 
Vorsitzende der Open Education and Software 
Association e.V. (OESA) Celestine Kleinesper die 
Mitglieder des Landesverbands in Abendseminaren 
zum Thema Digitalisierung im Verein. Warum es 
sich lohnt, online präsent zu sein und worauf Schul-
fördervereine in der digitalen Welt achten müssen, 
hat sie uns in einem Gespräch verraten.

LSFV BW: Woher kommt Ihre Begeisterung für  
Digitales, Bildung und die Schnittstellen dazwi-
schen, Frau Kleinesper?

Celestine Kleinesper: Durch mein jahrelanges En-
gagement in unterschiedlichen Vereinen habe ich 
meine Leidenschaft für Bildungsgerechtigkeit und 
dem damit verbundenen freien Zugang zu Wissen 
entdeckt. Während meines Studiums habe ich mich 
in Projekten engagiert, die sich damit beschäftig-
ten, wie Bildung offener gestaltet werden kann. 
Im Softwarebereich gibt es Hackathons und Pro-
grammierkonferenzen, besonders in community-
gestützten Open-Source-Projekten. Ich habe mich 
gefragt, welche pädagogischen und didaktischen 
Potentiale solche Formate bieten und wie man 
hier eine Schnittstelle zur Bildung schaffen kann. 
Es hat einmal Klick gemacht und durch sehr viele 
positive Umstände sind immer mehr Menschen, 
Projekte und Institutionen dazu gekommen. Mit 
Kommilitonen aus dem Softwarebereich gründete 
ich schließlich die OESA.

LSFV BW: Inwiefern können Homepages für Schul-
fördervereine hilfreich sein?

Celestine Kleinesper: Eine Homepage ist ein öf-
fentlicher Auftritt. Heutzutage ist es fast schon un-
seriös, wenn man online nicht zu finden ist und es 
bedeutet ungenutztes Potential, keine Homepage 
für Sichtbarkeit und Kommunikation zu nutzen. 
Homepages unterstützen Fördervereine dabei, 
Außenstehenden kurz und griffig zu erklären, wer 
sie sind, was sie machen und warum sie für diese 
spezielle Sache brennen. Eine eigene Homepage 
ist ein guter Anlass, um sich zu überlegen: Was ist 
eigentlich unsere Mission? Gemeinsam lässt sich 
diese Mission dann definieren und eine Strategie 
entwickeln, um das Ziel zu erreichen. Ein weiterer 
Punkt ist, dass Homepages für mehr Transparenz 
im Vereinsleben sorgen. Auf einer gelungenen 
Homepage kann jedes Mitglied die Satzung, Pro-
tokolle oder anstehende Veranstaltungen digital 
einsehen und sich beteiligen. Den Mitgliedern zeigt 
die Homepage auf, was man schon alles geschafft 
hat. Online kann man sich eine starke Präsenz ein-
richten. Besonders kleine Schulfördervereine pro-
fitieren davon, eine direkte Anlaufstelle benennen 
zu können.

LSFV BW: Regelmäßig bieten Sie beim LSFV BW Fort-
bildungen zur Homepagegestaltung bei Vereinen an. 
Was sind Ihre Eindrücke zu den Abendseminaren?

Celestine Kleinesper: Das Thema „Homepage-
gestaltung“ bündelt viele verschiedene Aspekte 

len darauf eingehen, worauf Schulförder-
vereine beim Datenschutz achten müssen.  
A wie Achtsamkeit, D wie DSGVO, P wie personen-
bezogene Daten – unsere Referenten achten darauf, 
dass Schulfördervereine sich sicher im Umgang mit 
analogen und digitalen Daten fühlen.

Außerdem widmeten wir uns in einem weiteren 
neuen Seminar dem Umgang mit schwierigen 
Kindern. Diplom-Psychologe Martin Schuster geht 
darin mit allen Interessierten der Frage nach, was 
Aggression ist und wie man sie pädagogisch defi-
niert, welche verschiedene Ausdrucksformen Ag-
gression annehmen kann und welche möglichen 
Ursachen dahinterstecken. Außerdem wird thema-
tisiert, welche unterschiedlichen Konfliktverhalten 

in der Vorschule, Grundschule und weiterführen-
den Schule auftreten und wie Betreuungskräfte da-
mit umgehen können. Dieses Seminar bleibt auch 
2023 in unserem Portfolio enthalten.

Zu guter Letzt erweiterten wir unsere Fortbildung 
„Homepagegestaltung für (gemeinnützige)  
Vereine“ um einen Fortgeschrittenenkurs.  
Gemeinsam mit Referentin Celestine Kleinesper 
bringen wir den Ehrenamtlichen die Bedeutung 
von SEO näher, kümmern uns um Cookies und 
das Impressum, geben einen Überblick über ver-
schiedene Plattformen für die Erstellung einer eige-
nen Homepage und werfen einen Blick hinter das  
TYPO3-System.
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gleichzeitig: Die visuelle Gestaltung, technische Aspekte, 
Urheberrechte an Bildern und Videos, Datenschutz und 
viele weitere. Für eine einzelne Person im Schulförderverein 
wäre es ein sehr großer Aufwand, sich dieses umfangreiche 
Wissen selbstständig anzueignen. Die Abendseminare sind 
eine tolle Möglichkeit, einen ersten Überblick zu erhalten 
und konkrete Fragen zu stellen. Ich habe das Gefühl, dass 
die Teilnehmenden sehr dankbar sind, innerhalb von 90 
Minuten einen komprimierten Überblick über das Thema zu 
bekommen. Außerdem macht es mir sehr viel Freude, mein 
Wissen an so viele engagierte Menschen 
weiterzugeben.

LSFV BW: Es gibt einen Einsteiger- und 
einen Fortgeschrittenenkurs bei der Home-
pagegestaltung. Was ist der Unterschied?

Celestine Kleinesper: Beim Einsteigerkurs 
gehe ich stärker auf Grundsätzliches ein, 
dazu gehören beispielsweise das Urhe-
berrecht und der Datenschutz. Viele Teil-
nehmenden haben davon schon gehört, 
aber was es konkret bedeutet, wissen sie 
noch nicht. Daher thematisiere ich im Ein-
steigerkurs, wie die Rahmenbedingungen 
einer Homepage den Schulförderverein 
persönlich betreffen: Worauf muss man 
achten? Was sind No-Gos? Hier arbeite ich sehr viel mit Best 
Practices. Zum Abschluss präsentiere ich auch ein beispiel-
haftes Content Management System. Wenn man sich noch 
nie damit beschäftigt hat, kann es im ersten Moment etwas 
überfordernd sein. 

Im Fortgeschrittenenkurs geht es um vertiefendes Wissen. 
Hier sind öfter Personen dabei, die schon einmal mit einer 
Homepage gearbeitet haben. Im Vordergrund stehen die 
Suchmaschinenoptimierung (SEO), Usability –also wie in-
tuitiv und nutzerfreundlich die Benutzeroberfläche gestaltet 
ist–, und sehr konkrete Fragen zu Cookies oder Anbieter-
empfehlungen. Aus dem Fortgeschrittenenkurs gehen die 
meisten Teilnehmenden heraus und haben ein konkretes 
Konzept in der Hand, das sie anschließend umsetzen möch-
ten. 

LSFV BW: Wo würden Sie die Grenzen der Homepage sehen? 
Was kann sie nicht leisten?

Celestine Kleinesper: Das stärkste und zentralste Organ 
von jedem Verein besteht aus seinen Mitgliedern. Die Mit-
gliederversammlung ist die treibende Kraft. Die Community 
und das Zwischenmenschliche kann man über ein schönes 
Narrativ auf einer Homepage vermitteln. Aber der tatsäch-
liche Arbeitsablauf, die Atmosphäre und die Eindrücke von 

Versammlungen sind über eine Homepage nur schwer zu 
transportieren.

LSFV BW: Worauf sollte man bei einer Homepage besonders 
achten?

Celestine Kleinesper: Homepages werden leider häufig 
nicht ganzheitlich gedacht. Es geht nicht nur darum, regel-
mäßig toll geschriebene Texte zu verfassen. Es braucht gute 
Überschriften, visuelle Anker wie Bilder oder Farben. Die 

schönste, intuitivste Website bringt 
nichts, wenn die Datenschutzerklärung 
nicht existiert oder urheberrechtlich 
geschützte Bilder verwendet wurden. 
Auch Barrierefreiheit spielt eine wich-
tige Rolle. Die Nichtbeachtung eines 
roten Fadens und der ganzheitliche 
Blick auf das Projekt ist der größte und 
verbreitetste Fehler.

LSFV BW: Was ist die wichtigste digitale 
Kompetenz für Kinder und Jugendliche 
und warum?

Celestine Kleinesper: Digitale Kompe-
tenz ist ein riesengroßes Thema. Spezi-
fische Programme und Plattformen zu 

beherrschen ist nicht wirklich digital kompetent, denn dann 
ist man abhängig von einem bestimmten Programm. Mei-
ner Ansicht nach ist die wichtigste Kompetenz, sich immer 
wieder neu eindenken und in Ungewohntes einarbeiten zu 
können.

LSFV BW: Dieses Jahr beschäftigen wir uns als Landesverband 
thematisch mit der Digitalisierung an Schulen. Wie könnten 
Schulfördervereine und Ehrenamtliche die Digitalisierung in 
Deutschland stärken?

Celestine Kleinesper: Ich glaube tatsächlich eher, dass es 
andersherum sein wird: Die Ehrenamtlichen werden und 
sollen nicht die Digitalisierung voranbringen, aber die Digi-
talisierung kann das ehrenamtliche Engagement fördern. 
Digitalisierung ist ein Buzzword, bei dem leider viel zu häufig 
vergessen wird, dass wir es nicht um ihrer selbst willen ma-
chen, sondern dass wir es vor allem machen, weil es viele 
Chancen birgt. Gerade ehrenamtliches Engagement funktio-
niert über Vernetzung, Austausch, Kommunikation, Organi-
sation. Digital können sich diese Aspekte noch schneller und 
einfacher gestalten lassen. Prozesse und Organisationen 
werden transparenter. Wenn Ehrenamtliche und Schulför-
dervereine von der Digitalisierung profitieren und diese als 
Mittel zum Zweck nutzen, dann wird auch die Digitalisierung 
gefördert, vorangebracht und ausgeweitet.

Celestine Kleinesper, 
Fotografin: Julia Koplin
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3 PROJEKTE UND VERANSTALTUNGEN

3.1	 FÖRDERPREIS	EHRENAMT	MACHT	SCHULE
Bereits	zum	fünften	Mal	hat	der	Landesver-
band der Schulfördervereine Baden-Würt-
temberg e.V. mit Unterstützung der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH den Förderpreis 
Ehrenamt macht Schule ausgeschrieben.

2022 stand er unter dem Titel „Wir sind digital! 
Kompetenzen stärken, Teilhabe ermöglichen“. Mi-
nisterpräsident Winfried Kretschmann übernahm 
erneut die Schirmherrschaft für das Projekt. Im 
Zeitraum von März bis Mai 2022 suchten wir nach 
digitalen und kreativen Ideen von Schulförderver-
einen, die die Digitalisierung in die Klassenzimmer 
bringen, Kinder und Jugendliche im Bereich der 
Medienkompetenz stärken und sich gegen Fake 
News und Hate Speech stark machen. Voller Stolz 
können wir sagen: Wir sind fündig geworden!  

Über 70 Schulen haben sich mit herausragenden 
Ideen auf den Förderpreis beworben. 

Digitalisierung heißt für uns, die Medienkompe-
tenz von Schülerinnen und Schülern zu stärken, 
gemeinsam Neues zu entdecken und Teilhabe zu 
ermöglichen. Zahlreiche Schulfördervereine haben 
schon fleißig vor der Corona-Pandemie den digi-
talen Wandel an ihrer Schule mitgestaltet. Dieses 
Engagement wollten wir mit dem Förderpreis sicht-
bar machen, denn: Schulfördervereine finanzieren 
den Kauf von Smartboards, Laptops und Tablets, 
sie bieten AGs zur Schulung von Medien- und Tech-
nikkompetenz an, unterstützen E-Learning Portale, 
organisieren Hackathons, fördern Programmier-
kenntnisse, bringen Künstliche Intelligenz und Vir-
tual Reality in die Klassenzimmer, lehren Kindern 

und Jugendlichen das Tastenschreiben und zeigen 
ihnen, wie sie sicher im Internet unterwegs sind. 
Auch der Umgang von Gewalt, Hass und Fake News 
im Netz wird in AGs oder Eltern-/Schüler-/Lehrer-
Workshops thematisiert.

Mit der Corona-Pandemie nahm die Digitalisie-
rung an Schulen erneut an Fahrt auf. Die Vereine 
engagieren sich, damit Kindern und Jugendlichen 
ein Zugang zur digitalen Lebenswelt von morgen 
ermöglicht wird. Durch die unterschiedlichen 
Projekte sorgen sie für digitale Gerechtigkeit und 
bereiten die Schülerinnen und Schüler auf spätere 
Berufsziele vor. Damit tragen die Vereine zu einer 
umfassenden Bildung im Bereich der Digitalisie-
rung bei – wie digital ist das denn?!

Der Förderpreis „Ehrenamt macht Schule“ wird 
vom Landesverband der Schulfördervereine 
Baden-Württemberg e.V. mit Unterstützung der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH vergeben und ist mit 
einer Gesamtsumme von 12.000 Euro dotiert. Die 
Projekte durften auch in diesem Jahr wieder wäh-
rend der Schulzeit oder losgelöst vom Schulbetrieb 
stattfinden. Einzige Bedingung war, dass der Schul-
förderverein das Projekt organisiert, finanziert oder 
maßgeblich unterstützt.

Die Digitalisierung ist eines der großen Themen unserer Zeit. Da-
her ist es von elementarer Bedeutung, dass Kinder in Schulen den 
verantwortungsvollen Umgang mit neuen Technologien lernen. 
Die Schulfördervereine im Land leisten dazu einen wichtigen Bei-
trag. Ich bedanke mich bei allen Engagierten für ihren unermüd-
lichen Einsatz! 
Winfried Kretschmann, Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg
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Unserer vierköpfigen Jury, die aus unterschiedlichen Vertreterinnen und Vertretern der digitalen Welt bestand, fiel es defini-
tiv nicht leicht, sich für fünf Gewinner zu entscheiden. 2022 setzte sich die Jury für den Förderpreis Ehrenamt macht Schule 
aus folgenden Mitgliedern zusammen: 

Die Welt, in der wir leben, ist digital. Kreativität, Teamwork und Tüfteln 
sind dabei genauso wichtig wie Algorithmen, Bits und Bytes. Ich freue 
mich auf viele unterschiedliche Projekte, die das großartige Potenzial 
zeigen, das bereits heute in Schulen gelebt wird und als Blaupause für 
viele andere anregen kann. 
Franziska Schmid (Gründerin und Geschäftsführerin von Junge Tüftler*innen)

Noch bevor die großen Förderprogramme des Landes und der Bundes-
regierung zur Digitalisierung eingerichtet wurden, waren es häufig vor 
Ort die Fördervereine, die den Schulen zukunftsweisende zusätzliche 
digitale Ausstattung ermöglicht haben. Daher freue ich mich, in diesem 
Jahr als Jurymitglied dabei sein zu können und konkrete Einblicke in die 
Aktivitäten der Fördervereine zu erhalten. 
Hans-Christoph Schaub (Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg)

Viele Fortschritte in der Digitalisierung von Schulen verdanken wir dem 
ehrenamtlichen Engagement digitaler Helden. Ihr Bemühen, Schülerin-
nen und Schüler auf einen selbstbestimmten Umgang in einer digitali-
sierten Welt vorzubereiten, verdient Sichtbarkeit und Wertschätzung. 
Elisabeth Allmendinger (Bitkom e.V.)

Um unsere Kinder optimal auf die Zukunft vorzubereiten, gilt es, wichti-
ge zukunftsorientierte Fähigkeiten zu vermitteln. Digitale Kompetenzen 
sind dabei die Voraussetzung für eine gleichberechtigte Teilhabe. Der 
Förderpreis Ehrenamt macht Schule setzt sich genau für diesen Aspekt 
ein. Ich freue mich sehr, dass ich als Jurymitglied einen Anteil daran 
haben darf. 
Fabian Karg (Landesmedienzentrum Baden-Württemberg)
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Sie begeisterten durch multimediales Geschick, ein 
Verständnis für Medienkompetenz, ehrenamtliches 
Know-How und den Mut, die Schullandschaft zu 
verändern. Fünf Schulfördervereine aus Eberbach, 
Stuttgart, Bad Mergentheim, Fellbach und Reutlin-
gen konnten beim diesjährigen Förderpreis „Ehren-
amt macht Schule“ des LSFV BW eine vierköpfige 
Jury überzeugen. 

Nachdem die offizielle Preisverleihung in den letz-
ten beiden Jahren ausfallen musste, freute sich der 
LSFV BW sehr, den Gewinnern beim diesjährigen 
Sommerfest im Hospitalhof Stuttgart persönlich 
gratulieren zu können. 

„Die Vereine engagieren sich, damit den Kindern 
und Jugendlichen ein Zugang zur digitalen Lebens-
welt von morgen ermöglicht wird“, erklärte Ute 
Heß, Vorsitzende des LSFV BW, in ihrem Grußwort. 
„Dieses ehrenamtliche Engagement ist für den 
schulischen Bildungsbereich von unschätzbarem 

Wert, denn es eröffnet Kindern zusätzliche Teil-
habemöglichkeiten und fördert die Chancengleich-
heit.“

Zahlreiche Landtagsabgeordnete, Mitglieder der 
Regionalversammlung, Partnerinstitutionen des 
LSFV BW und Fördervereine aus ganz Baden-Würt-
temberg versammelten sich, um den Gewinnern zu 

gratulieren und sich über das Ehrenamt im schu-
lischen Bildungsbereich auszutauschen. „Schul-
fördervereine beschäftigen sich schon lange mit di-
gitalen Themen und haben während der Pandemie 
häufig die Initiative ergriffen. Damit leisteten sie 
einen wertvollen Beitrag. Der LSFV BW unterstützt 
die Vereine bei ihrem ehrenamtlichen Einsatz und 
ist mit dem Förderpreis ein wichtiger Impulsgeber. 
Ich gratuliere den Gewinnern sehr herzlich, auch im 
Namen von Kultusministerin Theresa Schopper“, 
so Volker Schebesta, Staatssekretär im Ministerium 
für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg. 

Auch Georg Wacker, Geschäftsführer der Staatli-
chen Toto-Lotto GmbH, gratulierte den Gewinnern. 
„Mit dem Motto des diesjährigen Förderpreises hat 
der LSFV BW bewusst die Herausforderungen der 
Corona-Pandemie aufgegriffen und in den Mittel-
punkt gestellt, um die Digitalisierung in den Vorder-
grund zu rücken. Dem Landesverband ist bewusst, 
dass eine Schulentwicklung nur möglich ist, wenn 

ehrenamtliches Engagement im Schulleben ge-
fördert wird. Die Schulfördervereine leisten dafür 
einen wichtigen gesellschaftlichen Beitrag.“ Zum 
Abschluss seines Grußwortes gab Wacker bekannt, 
dass die Unterstützung der Toto-Lotto GmbH für 
den Förderpreis auch im nächsten Jahr weiterlau-
fen wird. Darüber freuen wir uns sehr und bedan-
ken uns herzlich bei unserem Förderpreis-Partner!

3.2	 UNSER	SOMMERFEST	MIT	PREISVERLEIHUNG	DES	 	
FÖRDERPREISES	EHRENAMT	MACHT	SCHULE

Mit dem selbst komponierten Musical „Fünf vor zwölf...“ belegte der Förderverein der Ludwig-Uhland-Grundschule im 
letzten Jahr den zweiten Platz beim Förderpreis. Beim diesjährigen Sommerfest trugen die Schülerinnen und Schüler den 
beliebten „Eisbären-Rap“ vor.
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Die Gewinner blieben bis zur Preisverleihung darüber im Unklaren, 
welchen Platz sie belegten. Daher waren die Freude und Überra-
schung besonders groß. Den ersten Platz und ein Preisgeld von 5.000 
Euro sicherte sich der Förderverein des Hohenstaufen-Gymna-
siums Eberbach e.V. mit einer digitalen Stadtführung entlang von 
Stolpersteinen. In Form einer App machten Schülerinnen und Schüler 
die Geschichte ehemaliger jüdischer Bürger ihrer Stadt fühl- und er-
lebbar. Der Förderverein stellte die technische Ausstattung bereit, fi-
nanzierte die Lizenzen und knüpfte die Kontakte zu außerschulischen 
Partnern.

Über den zweiten Platz und ein Preisgeld von 3.000 Euro konnte sich 
der Freundeskreis der Johannes-Brenz-Schule e.V. aus Stuttgart 
freuen. Der Förderverein bietet wöchentliche Zusatzstunden in den 
Bereichen Technik und Programmierung an. Im Roboter- und Elekt-
ronik-Atelier zeigen die Ehrenamtlichen den interessierten Kindern, 
wie man aus einfachen Haushaltsgeräten wie Küchenbürsten einen 
Roboter bauen kann, der sich bewegt, blinkt, Hindernisse erkennt 
und kommuniziert.

Den dritten Platz belegte der Freundeskreis der Grund- und Real-
schule St. Bernhard e.V. aus Bad Mergentheim. Der Freundeskreis 
konnte einen Scheck von über 2.000 Euro mit nach Hause nehmen. 
Mit dem Projekt „Boost your MINT mind“ unterstützte der Förder-
verein die Anschaffung von LEGO Boost Robotern, die eigenständig 
von Grundschülern aufgebaut werden. Hilfe erhalten sie durch einen 
„großen Schüler“ aus Klasse 7. Er fungiert als Mentor und Coach und 
gemeinsam erstellen und übertragen die Kinder die ersten Program-
mierschritte auf den Roboter.

Die beiden vierten Plätze belegten die 
Freunde und Förderer der Fröbelschule 
Fellbach e.V. und der Förderverein der 
Grundschule Rommelsbach e.V.. Beide 
Vereine erhielten einen Scheck über 1.000 
Euro. Der Förderverein der Fröbelschule 
kümmerte sich um die Anschaffung und 
Einführung von unterstützter und einfa-
cher Kommunikation, da viele Kinder an 
der Fröbelschule über keine Verbalsprache 
verfügen. Große Taster und Kommunikati-
ons-Apps tragen dazu bei, dass die Kinder 
erstmalig auf Fragen antworten oder Wün-
sche äußern können. Der Förderverein der 

Grundschule Rommelsbach rief hingegen das Löwenherz-Training ins Leben, um Kinder 
auf die Gefahren von Cybermobbing und digitaler Gewalt aufmerksam zu machen und 
verschiedene Abwehrmöglichkeiten aufzuzeigen. Auf den Schulcomputern werden 
dafür mithilfe von Bildbearbeitungsprogrammen Löwenpower-Comics erstellt, um das 
Gelernte kreativ und medial umzusetzen. 
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3.3	 JAHRESKONGRESSE	VEREINSMANAGEMENT

Einmal im Frühling und einmal im Herbst: Insge-
samt zwei Mal im Jahr bietet der LSFV BW informa-
tive Kongresse für alle Haupt- und Ehrenamtlichen 
in Schulfördervereinen an. In Seminaren, Work-
shops und Arbeitsgruppen werden unterschied-
liche Themen der Vereinsarbeit behandelt. Dabei 
sind grundlegende Themen wie Steuerrecht oder 
Buchhaltung immer wieder genauso gefragt wie 
anwendungsbezogene Workshops zu Lebensmit-
telhygiene, Website-Gestaltung oder Fundraising. 
Praxiserfahrene Fachanwälte und Experten ver-

mitteln Neulingen, erfahrenen Vorständen sowie 
hauptamtlich Angestellten geballtes Know-how 
und thematisieren praxisnahe Anwendungsbei-
spiele für die alltägliche Vereinsarbeit. Leider 
mussten wir auch 2022 beide Kongresse aufgrund 
der Corona-Pandemie und zu geringen Anmelde-
zahlen ausfallen lassen. Dennoch blicken wir voller 
Enthusiasmus auf das kommende Jahr und freuen 
uns darauf, unsere Mitgliedsvereine 2023 wieder in 
Herrenberg-Gültstein begrüßen zu dürfen!

Am 20. Juni 2022 fand der Tag der Verbände 
Baden-Württemberg in Stuttgart statt. Über 30 
Vertreterinnen und Vertreter aus den unterschied-
lichsten Bereichen der Verbandsarbeit trafen sich 
im Tagungsraum des Dorint Hotels am Flughafen, 
um sich über die Verbandsarbeit, ihre Chancen und 
Herausforderungen, Lobbyarbeit, Fördermöglich-
keiten und Mitgliederorientierung auszutauschen. 
Natürlich war der LSFV BW auch dabei! Los ging es 
um 9 Uhr mit einer Begrüßung durch Klaus-Dieter 
Rommeiß vom Bundesverband der Vereins-, Ver-
bands- und Stiftungsgeschäftsführer e.V.. Danach 
setzten sich die Teilnehmenden mit den Folgen der 
Corona-Pandemie für die Vereinsarbeit auseinan-
der und erarbeiteten gemeinsam neue Lösungen, 
wie die Mitgliedergewinnung in Zeiten nach Corona 
wieder aufgenommen werden kann. 

In weiteren Input-Talks erhielten wir Einblicke in 
die Förderung Stärkung des Ehrenamts in Deutsch-
land (Deutsche Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt), die Förderwelt für Vereine, Verbände 
und Stiftungen (EU-Fundraising Associtation e.V.) 
Haftungsfragen (Deutsche Gesellschaft für Ver-
mögensschadenhaftpflicht e.V.), die digitale Mit-
gliederverwaltung (CAS Communities Karlsruhe) 
sowie aktuelle Rechtsänderungen für Vereine 
und Verbände (Dornbach GmbH Koblenz). Zum 
Abschluss erwartete uns eine Podiumsdiskussion 
mit Julia Goll (MdL, Stellvertretende Vorsitzende 
der FDP/DVP Landtagsfraktion), Manuel Hailfinger 
(MdL, Mitglied der CDU Landtagsfraktion) und Ni-
colas Fink (MdL, Stellvertretender Vorsitzender der 
SPD-Landtagsfraktion). Hier konnten noch einmal 

konkrete Fragen bezüglich der Verbandsarbeit ge-
stellt und die Politik als direkter Ansprechpartner 
mit konkreten Herausforderungen konfrontiert 
werden. 

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal 
herzlich beim Bundesverband der Vereins-, Ver-
bands- und Stiftungsgeschäftsführer e.V. für den 
inspirierenden, motivierenden und animierenden 
Tag bedanken. Wir haben den gemeinsamen Aus-
tausch mit den Kolleginnen und Kollegen sehr 
genossen und freuen uns, auch im nächsten Jahr 
wieder dabei zu sein.

3.4	 TAG	DER	VERBÄNDE	-	BADEN-WÜRTTEMBERG
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Seit 1982 bis heute: 2022 feierte die Jugendstiftung 
Baden-Württemberg ihr 40-jähriges Jubiläum.  
40 Jahre voller Projekte, Konzepte und Ideen – da 
gratulierten wir als LSFV BW natürlich gerne auf 
dem Sommerfest am 14. Juli 
2022 in Sersheim. Die Ju-
gendstiftung wurde mit dem 
Ziel gegründet, im Bereich 
der Jugendbildung zukunfts-
weisende Wege aufzuzeigen, 
vor Ort zu erproben und 
Ideen und Vorhaben junger 
Menschen zu begleiten und 
zu unterstützen. Zu den be-
kanntesten Projekten gehören 
der Qualipass, in dem junge 
Menschen alle Bescheinigun-
gen aus Praktika, Ferienjobs 
oder dem Ehrenamt sammeln 
und für spätere Bewerbungen aufheben können, 
der Aktionstag Mitmachen Ehrensache, bei dem 
landesweit rund 10.000 Schülerinnen und Schüler 
für den guten Zweck arbeiten gehen sowie das 
Jugendbegleiter-Programm, bei dem über 24.000 
Jugendbegleiterinnen und -begleiter pro Woche 
mehr als 47.000 Betreuungsstunden anbieten und 

damit den Schulalltag bereichern. Kurzum: Die 
Jugendstiftung steckt voller innovativer Ideen, sie 
lebt Chancengleichheit und Vielfalt vor, stärkt die 
Demokratie, Medienbildung sowie das Verständnis 

für Kinder und Jugendliche in 
Politik und Gesellschaft. 

Wir freuen uns sehr, mit der  
Jugendstiftung einen engen  
Kooperationspartner für unsere 
Arbeit zu haben und beglückwün-
schen alle Beteiligten herzlich 
zum Jubiläum! Mit spannenden 
Diskussionen, einem einmaligen 
Poetry Slam, einem leckeren 
Buffet sowie einem echten ita-
lienischen Eiswagen vor der Tür 
begrüßte Wolfgang Antes seine 
Gäste in Sersheim und gemein-

sam erlebten alle Beteiligten einen unvergessli-
chen Sommerabend. Voller neuer Ideen reisten wir 
am späten Abend wieder zurück nach Stuttgart und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit in den 
nächsten 40 Jahren.

Der 25. Juli 2022 war für den LSFV BW und unsere 
Vorsitzende Ute Heß ein ganz besonderer Tag: An 
diesem Montag erhielt Dr. Matthias Neuscheler 
vom Schulförderverein des HAP Grieshaber Gym-
nasiums in Reutlingen in einem Festakt die Lan-
desehrennadel des Landes Baden-Württemberg 
für sein besonderes Engagement im schulischen 
Bildungsbereich. Seit vielen Jahren ist der Schul-
förderverein bereits Mitglied im LSFV BW, deshalb 
war auch unsere Vorsitzende vor Ort und gratulier-
te Herrn Neuscheler in einem Grußwort zu dieser 
besonderen Auszeichnung: „Ein kluger Mensch 
sagte mal: Der beste Weg, die Zukunft vorherzu-
sagen, ist es, sie selbst zu gestalten. Das haben Sie, 
Herr Neuscheler, in eindrücklicher Weise getan. 
Menschen wie Sie sind große Vorbilder für unsere 
Gesellschaft und ich freue mich, dass Ihnen mit der 
Überreichung der Ehrennadel des Landes Baden-

Württemberg heute gezeigt wird, dass Ihr Ehren-
amt wertgeschätzt wird.“ 

Auch unsere Geschäftsstelle gratulierte Herrn Dr. 
Neuscheler herzlich zu dieser Auszeichnung. Wir 
freuen uns darauf, seinen Förderverein weiterhin 
tatkräftig zu unterstützen. 

3.5	 40	JAHRE	JUGENDSTIFTUNG	BADEN-WÜRTTEMBERG	-	
DER	LSFV	BW	GRATULIERT!

3.6	 DIE	VERLEIHUNG	DER	EHRENNADEL	AN	DR.	MATTHIAS	
NEUSCHELER
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3.7	 AUFHOLEN	NACH	CORONA	–	LERNEN	MIT	RÜCKENWIND

Im Rahmen des Bund-Länder-Aktionsprogramms 
„Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ 
rief das Land Baden-Württemberg in diesem Jahr 
das Förderprogramm „Lernen mit Rückenwind“ ins 
Leben. Mit diesem Programm werden Schülerinnen 
und Schüler in den Schuljahren 2021/2022 und 
2022/2023 dabei unterstützt, pandemiebedingt 
entstandene Lernrückstände auszugleichen und 
ihre sozial-emotionalen Kompetenzen zu stärken. 
Davon profitieren vor allem Kinder und Jugend-
liche, deren Bildungserfolg in besonderem Maße 
gefährdet ist.

In enger Zusammenarbeit mit dem Ministerium 
für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 
hat auch der Landesverband der Schulförderver-

eine das Förderprogramm unterstützt und die 
über 1.500 Mitgliedsvereine im LSFV BW dazu er-
mutigt, eigene Aktionen und Projekte umzusetzen. 
Außerdem haben wir Juliane Körner von der Ge-
schäftsstelle des Kultusministeriums Lernen mit 
Rückenwind regelmäßig dazu eingeladen, unsere 
Mitglieder über das Programm aufzuklären und die 
Möglichkeiten der Ferienbetreuung vorzustellen. 
Die Fortbildung zeigt unterschiedliche Ansätze auf, 
wie sich die Schulfördervereine im Rahmen des 
Förderprogramms einbringen können.
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Der LSFV BW steht in regelmäßigem Austausch mit 
politischen Vertreterinnen und Vertretern, unter 
anderem aus den Landtagsfraktionen, dem Staats-
ministerium sowie insbesondere dem Ministerium 
für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg. 
Darüber hinaus stehen wir in engem Kontakt mit 
den kommunalen Landesverbänden, der gemein-
nützigen Elternstiftung Baden-Württemberg, dem 
Landesschülerbeirat, dem Landesmusikschul-
beirat, dem Landesverband der Musikschulen 
Baden-Württemberg sowie der Jugendstiftung 
Baden-Württemberg.

Die Zusammenarbeit mit der Jugendstiftung etwa 
existiert bereits seit vielen Jahren und zeigt sich 
immer wieder als Mehrwert für unsere Verbands-
arbeit. Es findet ein Austausch zu dem Jugendbe-
gleiterprogramm statt, das vielfach von Förderver-
einen organisiert und abgerechnet wird, sowie zu 
dem Qualipass der Jugendstiftung.

Für die Jury unseres Förderpreises „Ehrenamt 
macht Schule“ konnten wir 2022 erfreulicherweise 
Vertreterinnen und Vertreter des Ministeriums für 
Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg, der 
Organisation Junge Tüftler*innen, dem Landes-
medienzentrum Baden-Württemberg sowie dem 
Digitalverband Bitkom e.V. für uns gewinnen. Der 
Austausch mit unterschiedlichen Institutionen in 
Baden-Württemberg ist uns besonders wichtig, 

da wir nur gemeinsam Chancengerechtigkeit im 
Bildungsbereich herstellen können.

In diesem Jahr feierten wir endlich wieder unser 
Sommerfest im Hospitalhof Stuttgart und ermög-
lichten zwischen den abwechslungsreichen Pro-
grammpunkten viele konstruktive Gespräche und 
Vernetzungen zwischen Verbänden, Politikern, 
Institutionen und Schulfördervereinen. Staatsse-
kretär im Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
Baden-Württemberg, Volker Schebesta, hielt ein 
Grußwort. Auch Georg Wacker, Geschäftsführer der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg, 
begrüßte alle Schulfördervereine und Ehrenamt-
lichen vor Ort zum Förderpreis. Ebenfalls machte 
Professor Wolfang Reinhart, Landtagsabgeordneter 
im Wahlkreis Main-Tauber und Vizepräsident des 
Landtags in Baden-Württemberg, einen Abstecher 
zum Hospitalhof, um den Gewinnern aus seinem 
Wahlkreis persönlich zu gratulieren. 

Durch unsere Umstellung von Präsenz- auf Online-
seminare konnten wir den Austausch mit unseren 
Mitgliedsvereinen und Partnern auch 2022 fort-
führen. Unsere Geschäftsführerin Hannah Ehrlich 
beteiligte sich an regelmäßigen virtuellen Treffen 
mit den Landesverbänden für Schulfördervereine 
aus ganz Deutschland sowie der Stiftung Bildung.

Weiterhin standen wir im Kontakt mit dem Sozial-
ministerium bezüglich der Aktion „Starke Kinder 
chancenreich“, einer Initiative des Ministeriums 
gegen Kinderarmut. Dort ist der LSFV BW auf der 
Plattform www.starkekinder-bw.de eingebunden 
und als Partner aufgeführt. Ebenfalls unterstützt 
der LSFV BW das Förderprogramm Lernen mit Rü-
ckenwind, das sich an Kinder und Jugendliche rich-
tet, die von erheblichen Lernrückständen durch die 
Corona-Pandemie betroffen sind. Die engagierten 
Schulfördervereine im Land bestärken wir dabei, 
das Programm in ihr Angebot aufzunehmen und 
umzusetzen. 

4 VERNETZUNG & INTERESSENSVERTRETUNG

Landtagsvizepräsident Wolfgang Reinhart tauschte sich mit unserer Vorsitzenden Ute Heß zu den 
Chancen und Herausforderungen von ehrenamtlicher Arbeit im schulischen Bildungsbereich aus.
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„Vor einiger Zeit formierte sich der Wunsch, 
einen Förderverein für unsere Grundschule zu 

gründen. Dazu organisierten wir eine öffentliche 
Veranstaltung in der Gemeinde, zu der Eltern, 

Lehrer, Omas, Opas, Verwandte, Bekannte und 
andere Interessierte eingeladen wurden. Eben-
so baten wir den Landesverband der Schulför-
dervereine um Unterstützung. Herr Rauscher, 
Vorstand im Landesverband, hat den Gästen in 
einem kurzen Vortrag erläutert, dass eine Ver-

einsgründung eine nicht schwer zu lösende Auf-
gabe ist. Seine praktischen Beispiele gestalteten 

das Ganze anschaulich.

Der Vortrag von Herrn Rauscher war ein Teil in 
dem Puzzle der Gründung – und wir waren froh, 
dass er für die Fragen der Gäste bereitstand. Die 
Unterstützung des Dachverbands intensivierte 

sich dann nach der Gründung – durch etliche 
Schulungen, Gespräche und Preisausschreiben. 
Es ist gut zu wissen, dass es einen Dachverband 
gibt, an den man sich bei Fragen wenden kann!“

Gründungspatenschaften
Unsere Zivilgesellschaft lebt vom bürgerlichen Engagement. 
Millionen Menschen in unserem Land leisten durch ihre 
ehrenamtliche Arbeit einen großen und vor allem auch 
unverzichtbaren Beitrag für das Gemeinwesen. „Wo sieben 
Deutsche sind, da gründen sie einen Verein“ lautet ein altes 
Sprichwort seit der Einführung des Vereinsrechts Mitte des 
19. Jahrhunderts. Und die Zahl der Vereinsgründungen 
nimmt seitdem permanent zu, denn eine Gründung bereitet 
viel Freude und ist gar nicht so kompliziert, wie man anfangs 
vielleicht vermutet. 

Mit unserem Programm „Gründungspaten“ möchten wir 
interessierten Vereinsgründern Mut machen, den großen 
Schritt zu einer Vereinsgründung zu wagen. Voneinander 
lernen, sich austauschen und vernetzen – das soll das Ziel 
der Gründungspatenschaften sein. Wir bringen interessierte 
Gruppen mit erfahrenen Schulfördervereinen und deren 
Mitgliedern zusammen und ermöglichen auf diese Weise 
ein gegenseitiges Kennenlernen, einen gemeinsamen Aus-
tausch und die Einbindung in ein starkes Netzwerk. 

So funktioniert das Programm: 
Gründungsinitiativen sind herzlich dazu eingeladen, den 
Kontakt zu uns aufzunehmen. Wenn Interesse an einer 
Patenschaft besteht, durchforsten wir im nächsten Schritt 
unsere Datenbank nach einem passenden Paten in der 
näheren Umgebung und fragen bei den entsprechenden 
Vereinen an. Es ist unser Wunsch, eine Patenschaft innerhalb 
eines Landkreises zu ermöglichen, sodass persönliche Tref-
fen, die Hospitation in einer Vorstandssitzung oder auch ein 
Austausch zu regionalen Fördermöglichkeiten stattfinden 

können. Wir begleiten als Landesverband die Patenschafts-
parteien in ihrer Anfangsphase und stehen jederzeit für Fra-
gen zur Verfügung. Zur Begrüßung im Programm senden wir 
beiden Partnern unsere Gründungsbroschüre mit weiteren 
Hilfestellungen, Tipps und Hinweisen zu.

Das sagt unser Mitgliedsverein von der Grundschule Rhein-
münster über unsere Gründungspatenschaften:
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Der diesjährige Förderpreis Ehrenamt macht Schu-
le stand unter dem Zeichen der Digitalisierung. Da 
auch der LSFV BW up-to-date sein möchte, um digi-
tal mitzuhalten, haben wir uns in diesem Jahr ein 
großes Projekt vorgenommen: die Überarbeitung 
unserer Homepage. Voller Stolz präsentieren wir 
den Landesverband der Schulfördervereine und 
unsere Arbeit seit einigen Monaten in einem neu-
en Gewand – bestehend aus den Farben unseres 
Logos, den zentralen Inhalten unserer Fortbildun-
gen und (Rechts-)Beratungen sowie zahlreichen 
Informationen für Schulfördervereine im Bereich 
Gründung, Beratung und Vernetzung. 

Sie möchten sich schnell für eine Fortbildung an-
melden? Kein Problem, ein Blick in unseren Veran-
staltungskalender reicht. Sie interessieren sich für 
den Newsletter? Dann melden Sie sich mit einem 
Klick an. Sie möchten Mitglied beim LSFV BW wer-
den? Dann schreiben Sie uns oder rufen an – unsere 
Kontaktdaten und die jeweiligen Ansprechpartne-
rinnen für konkrete Fragen sind überall zu finden.

Unsere Themen haben wir nach folgenden Schwer-
punkten sortiert: 

• Vereinsarbeit
• Rechtsberatung
• Versicherungen
• Fortbildungen
• Über uns 

Damit hat ein besonderes Projekt die digitale Ide-
enschmiede von unserer Agentur Hirsch & Wölfl 
GmbH in Vellberg verlassen. Wir freuen uns über ei-
nen aktualisierten Aufbau der Homepage und eine 
benutzerfreundliche Struktur, mondernstes UX-De-
sign und eine state-of-the-art Web-Entwicklung. 
Gleichzeitig möchten wir damit unseren Wiederer-
kennungswert erhöhen, denn die Homepage wur-
de mit dem Erscheinungsbild unserer Print-Projek-
te verknüpft, sodass wir nun analog und digital eine 
einheitliche Corporate Identity vorweisen können. 

Das Ziel unserer neuen Homepage? Jeder soll 
schnell an die gewünschten Informationen ge-
langen und sich direkt für Fortbildungen, die  
Datenbank und unsere Beratungsangebote anmel-
den können. Probieren Sie es aus!

5 ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

5.1	 EINE	NEUE	HOMEPAGE	FÜR	DEN	LSFV	BW
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Tschüss, alte Datenbank! Hallo, neue Datenbank! 
Zum Ende des Jahres 2022 ist unsere bisherige 
Software für die Datenbank ausgelaufen. Eine Ver-
wendung der Datenbank war nur noch bis zum 31. 
Dezember 2022 möglich. Selbstverständlich haben 
wir uns jedoch um eine Alternative gekümmert und 
freuen uns sehr, allen Fördervereinen unsere neue 
Verwaltungssoftware präsentieren zu können: 
easyVerein. Mit easyVerein können die Vereine 
ihre Mitgliederinformationen, Stammdaten und 
Beiträge jederzeit von überall verwalten. Die neue 
Software bietet folgende Vorteile für alle Schulför-
dervereine:

• Einfacher und schneller Datenimport
• Individuelle Eingaben und Erinnerungen
• Speicherung von Dateien und Anträgen
• Vereinfachte Buchhaltung mit Erfassung von 

Bankumsätzen, Rechnungen und Belegen
• Aktives Vereinsleben durch einen eigenen 

Mitgliederbereich für jeden Verein
• Vereinskalender, Austausch über 

Foren, Aufgabenverwaltung
• Videokonferenzraum 

Wir haben uns für easyVerein entschieden, da wir 
von unseren Mitgliedsvereinen immer wieder die 
Rückmeldung erhalten haben, ob wir die Datenbank 
um individuelle Funktionen für die Vereinsarbeit 
ausweiten könnten. Die neue Vereinsverwaltungs-
software bietet diese Möglichkeit. Die moderne und 
übersichtliche Benutzeroberfläche, die zahlreichen 
Tools für die Mitgliederverwaltung, Vereinsarbeit 
und Kommunikation sowie die DSGVO-konforme 
Speicherung der Daten auf geschützten Servern 
in Deutschland haben uns schließlich davon über-
zeugt, gemeinsam mit Ihnen die Vereinsarbeit 
digitaler und moderner zu gestalten.

Damit der Wechsel zu easyVerein möglichst ein-
fach und problemlos funktioniert, bietet der LSFV 
BW kostenfreie Einführungsseminare für alle Inte-
ressierten an. Ein weiterer wichtiger Punkt ist bis 
heute: Als Mitglied im LSFV BW erhalten alle Vereine 
einen Nachlass von 20 Prozent auf den Tarif von ea-
syVerein. Wir freuen uns darauf, die neue Software 
mit Ihnen auszuprobieren und mit Leben zu füllen. 
Bei Fragen können Sie gerne jederzeit auf uns zu-
kommen!

5.2	 EASYVEREIN:	DIE	NEUE	DATENBANK	FÜR	 	
SCHULFÖRDERVEREINE
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1, 2, 3: Cheeeeeeese! 2022 haben wir drei profes-
sionelle Fotoshootings für Schulfördervereine aus 
Baden-Württemberg mit unserer Fotografin Venera 
Redzepi verlost. Fotos sind nicht nur wunderbare 
Erinnerungsstücke, sondern auch wichtig für jede 
professionelle Homepage, Flyer, Broschüren oder 
Präsentationen. Auch für Fördervereine gilt: Je 
authentischer, desto besser. Wer vor Ort präsent 
ist, kann neue Mitglieder gewinnen und die Corona-
Pandemie hinter sich lassen. Um das Fotoshooting 
zu gewinnen, haben wir eine kleine Quizfrage in 
unseren LSFV BW-Newsletter integriert. Uns er-
reichten viele richtige Antworten, am Ende hat das 
Los entschieden. 

Folgende Schulfördervereine konnten sich über 
neue Fotos für ihre Marketing-Aktivitäten freuen:

1. Förderverein Kiebitz e.V. der Peter-Härt-
ling-Grundschule aus Wilferdingen

2. Förderverein des Raichberg-Gym-
nasiums Ebersbach e.V. 

3. sowie die Freunde der Eichwald-Realschule 
Sachenheim e.V. 
 
Die Fotoergebnisse finden Sie im 
nächsten Jahresbericht.

5.3	 GEWINNSPIEL:	PROFESSIONELLES	FOTOSHOOTING	FÜR	
EUREN	VEREIN

5.4	 BETEILIGUNG	AM	DIGITALTAG	2022

Total digital am 24. Juni 2022 - auch in diesem 
Jahr beteiligte sich der LSFV BW am bundesweiten 
Digitaltag. Wie wir uns informieren, wie wir ein-
kaufen, lernen, miteinander kommunizieren, oder 
Dienstleistungen der öffentlichen Verwaltung in 
Anspruch nehmen – die Digitalisierung verändert 
unseren Alltag und unser Berufsleben tiefgreifend. 
Deshalb muss unserer Ansicht nach Jede und Je-
der in die Lage versetzt werden, sich souverän und 
sicher, selbstbewusst und selbstbestimmt in der di-
gitalen Welt zu bewegen. Der Digitaltag beleuchtet 
mit zahlreichen Aktionen und Veranstaltungen die 
unterschiedlichen Aspekte der Digitalisierung. Hin-
ter dem Digitaltag steckt die Initiative „Digital für 
alle“. Das Bündnis von mehr als 25 Organisationen 
aus den Bereichen Zivilgesellschaft, Kultur, Wissen-
schaft, Wirtschaft, Wohlfahrt und öffentliche Hand 

vereint ein gemeinsames Ziel: digitale Teilhabe in 
Deutschland zu fördern. 

Der Landesverband hat sich an diesem Tag der 
Homepagegestaltung für (gemeinnützige) Vereine 
gewidmet. Unsere Referentin Celestine Kleinesper 
engagiert sich in ihrer Freizeit bei der Open Educati-
on and Software Association e.V. und hat an diesem 
Abend allen Interessierten einen Überblick in die 
Umsetzung und Gestaltung einer professionellen 
Homepage gegeben. Welche Plattformen, Anbieter 
und Tools eigenen sich für eine Homepage? Was 
sind die notwendigen Bestandteile? Wie gehe ich 
mit Cookies, dem Impressum und SEO-Anforderun-
gen um? Um die digitale Teilhabe zu erhöhen, hat 
der Landesverband der Schulfördervereine Baden-
Württemberg die Kosten vollständig übernommen.
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5.5	 SOCIAL	MEDIA-AKTION:	 	
WEIHNACHTSZEIT	IST	WÜNSCHEZEIT

Weihnachtszeit ist Wünschezeit 
Manchmal schreiben nicht nur Kinder eine Wunschliste, sondern auch 

Fördervereine. Deshalb spielte der LSFV BW im Dezember 2022 Nikolaus 
für alle Ehrenamtlichen. Auf Facebook wollten wir von unseren Mit-

gliedern wissen, welches große oder kleine Projekt sie im Jahr 2023 an 
ihrer Schule umsetzen möchten. Unter allen Beiträgen haben wir einen  

50 Euro-Gutschein vom Schulausstatter Wehrfritz verlost, um den 
Schulhof zu verschönern, neue Spielgeräte anzuschaffen oder Brett-

spiele für die Winterzeit finanzieren zu können. 

Wir gratulieren herzlich Carmen Denner vom Förderverein der Hardt-
waldschule in Karlsruhe. Sie hat sich auf unsere kleine Adventsaktion 

beworben und überzeugte mit ihrer Idee: „Gesunde Frühstückspause in 
der Schule“. Gemeinsam mit ihrem Schulförderverein möchte sie allen 

Kindern und Jugendlichen einen Zugang zu gesunden und frischen 
Obst- und Milchprodukten ermöglichen. Wir sind darauf gespannt, das 

Projekt 2023 mitzuverfolgen!
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6 AUSBLICK
Auf den letzten 29 Seiten haben Sie sich die Zeit ge-
nommen, mit uns das Jahr 2022 Revue passieren zu 
lassen. Es ist viel passiert und die großartige Arbeit 
der Schulfördervereine macht uns unglaublich 
stolz. Nun gilt es, einen Blick nach vorne zu werfen: 
2023 wird für den Landesverband der Schulförder-
vereine Baden-Württemberg e.V. ein besonderes 
Jahr!

Fangen wir mit einer großen Menge Konfetti an: 
2023 feiert der LSFV BW sein 20-jähriges Jubiläum. 
Wir sind kleine und große Schritte gegangen, ha-
ben Meilensteine erreicht, Bestehendes optimiert, 
Neues geschaffen, Menschen vernetzt und in den 
Dialog gebracht, die Vereinsarbeit und das Ehren-
amt gestärkt, für das Wohl der Schülerinnen und 
Schüler gearbeitet und den Schulfördervereinen im 
ganzen Bundesland stets mit Rat und Tat zur Seite 
gestanden. Das feiern wir! Am 14. November 2023 
findet das große Jubiläumsfest im Neuen Schloss in 
Stuttgart statt. Bereits heute möchten wir Sie herz-
lich dazu einladen.

Doch was wäre ein so großes Fest ohne unseren 
Förderpreis? Richtig: unvorstellbar! Anlässlich un-
serer Jubiläumsfeier verleihen wir den Förderpreis  
„Ehrenamt macht Schule“ im kommenden Jahr nicht 
wie üblich zu unserem Sommerfest im Hospitalhof, 
sondern verbinden unsere Jubiläumsfeier mit der 
Förderpreis-Übergabe. 20 Jahre LSFV BW bedeuten 
20 Jahre aktive Beteiligung vieler verschiedener 
Partner und Institutionen. Diese Vielfalt möchten 
wir mit dem sechsten Förderpreis honorieren.  
Das	Motto	lautet	„Zeit	für	Veränderung	–	Unsere	
Werte, unsere Verantwortung“. Veränderungen 
passieren im Großen und im Kleinen, bei uns vor Ort 
und auf der anderen Seite der Erde. Die wichtigsten 
Veränderungen in den letzten Jahren hießen Coro-
na-Pandemie, Ukraine-Krieg, Künstliche Intelligenz 
und Klimawandel. Um die große Bandbreite all 
dieser prägenden Themen zu erfassen, richten wir 

unseren Förderpreis-Aufruf an alle Schulförderver-
eine. Jeder Verein engagiert sich in einem Bereich, 
der Verantwortung lehrt. Dieses Engagement möch-
ten wir sichtbar machen und freuen uns schon jetzt 
auf die Bewerbungen. 

Ein besonderes Vorab-Jubiläumsgeschenk hat uns 
die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württem-
berg gemacht: Der Förderpreis 2023 wird mit einer 
Gesamtsumme von 15.000 Euro dotiert sein (statt 
wie bisher 12.000 Euro). Dafür gibt es von unserer 
Seite ein großes DANKESCHÖN, denn so ermög-
lichen wir als LSFV BW nicht nur fünf, sondern gleich 
sieben Gewinnervereine.

20 Jahre Landesverband bedeuten auch 20 Jahre 
politische Arbeit. Dank dem großen Engagement 
unseres Vorstands können wir ab dem kommenden 
Jahr auch Fördervereine von Kindergärten und 
Kindertagesstätten als Mitglieder begrüßen. Damit 
geht eine große Chance für die Vereinsarbeit einher: 
Eine bessere Vernetzung, eine verstärkte Mitglieder-
gewinnung, ein gelungener Erfahrungsaustausch 
und praktischer Wissenstransfer. Der erste Musik-
unterricht, der erste Fremdsprachenunterricht, 
der gemeinsame Ausflug zur Feuerwehr, eine neue 
Schaukel im Garten des Kindergartens: Förderver-
eine von Kindergärten sorgen dafür, dass schon die 
Kleinsten in ihren Talenten gefördert werden (kön-
nen) oder überhaupt erst die Chance bekommen, 
ihre Talente zu entdecken. Auf diesem wichtigen 
Weg unterstützen wir die vielen Ehrenamtlichen 
sehr gerne.

Doch damit nicht genug: Ab dem kommenden Jahr 
bietet der LSFV BW eine vertiefende Rechtsbera-
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tung zum Steuerrecht mit Experte Philipp Link an. 
Unsere Mitglieder können uns eine Mail schreiben, 
wir leiten diese an Herrn Link weiter und er formu-
liert eine Antwort. Gleichzeitig übernimmt Herr 
Link abwechselnd mit unserem Steuerexperten 
Michael Sonnabend im kommenden Jahr die Tele-
fonsprechstunden zum Thema „Steuerrecht“. 

Einen kleinen Wermutstropfen gab es dennoch 
in diesem Jahr: Leider konnten aufgrund der Co-
rona-Regelungen weder der Frühjahrs-, noch der 
Herbstkongress stattfinden. Das möchten wir 2023 
ändern: Vom 24. bis 25. März 2023 sehen wir uns 
in Herrenberg-Gültstein wieder! Alle Interessierten 
möchten wir an dieser Stelle schon zum Frühjahrs-
kongress einladen. Datenschutz, Buchhaltung, 
Homepagegestaltung, Mitgliedergewinnung, 
Schulfördervereine als Arbeitgeber – Sie haben 
Fragen zu den Themen oder möchten mehr dazu 

erfahren? Dann seien Sie dabei, lernen Sie Best 
Practices kennen und vernetzen sich mit Engagier-
ten aus Baden-Württemberg. 

Last but not least ein weiteres Highlight: Der LSFV 
BW wird im kommenden Jahr erstmals eine Basis-
qualifikation zur Schulkindbetreuung anbieten.  
Das Angebot richtet sich an Betreuungskräfte, 
die im Betreuungsalltag tätig sind, aber keine 
pädagogische Qualifizierung besitzen. Mit der 
Basisschulung möchten wir die Betreuungsarbeit 
der Schulfördervereine stärken. In sechs Modulen 
werden die Teilnehmenden in drei ganztägigen 
Veranstaltungen die notwendigen pädagogischen, 
rechtlichen und systemischen Kenntnisse vermit-
telt, um Betreuungsangebote bestmöglich umzu-
setzen.

Los geht’s, seien Sie dabei: Lassen Sie uns das anstehende Jahr zu einem ganz besonderen 
machen! Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Mitgliedern, Partnern und Freunden 
für die gelungenen Kooperationen, den kontinuierlichen und konstruktiven Austausch und 
die Stärkung des schulischen Bildungsbereichs bedanken. Wir freuen uns darauf, Sie bei 
unseren anstehenden Veranstaltungen begrüßen zu dürfen und gemeinsam ein abwechs-
lungsreiches, ereignisreiches 2023 zu erleben.



32



33



34

Bleiben Sie mit uns in Kontakt!

Facebook: www.facebook.com/lsfv.bw/  

Newsletter: www.lsfv-bw.de/ueber-uns/newsletter/ 

Werden Sie Mitglied!
Alle Informationen zu einer Mitgliedschaft im LSFV BW sowie den Mitgliedsantrag für Vereine oder Einzelpersonen finden Sie 
unter www.lsfv-bw.de/ueber-uns/mitglied-werden/ 
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